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Agenda 

• Neue Studienordnung  Lehramt an Gymnasien (2017)  
 

• Änderungen in der Lehre 
− Kommunikationsprozesse 
− Systemakkreditierung - Wer entscheidet? (Y. Sassen) 
− Fragen aus Sicht der Modellierung 

 
• CampusNet Release-Wechsel 

− Angerechnete Credits 2 
 

• Fresh-ups 
− inaktive Module 
− nicht sichtbare Kataloge 
− nicht sichtbare Bereiche 

 
• Verschiedenes 
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Neue LaG-Studienordnung 
zum WiSe 2017/18   

Neue Studienordnung für das Lehramt an Gymnasien (LaG) zum WiSe 2017/18 
 
 Umsetzung des Konzepts MINTplus im Lehramt (MINT = Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik) 

Erlaubte Fächerkombinationen: 
MINT + MINT / MINT + Nicht-MINT / Nicht-MINT + Nicht-MINT 

 Gesamtkoordination: ZfL  

 Verwaltung Vernetzungsbereich und PO-Wechsel: FB 03 

 Modellierung Januar / Februar 2017 (Fachbereiche, Dez IIC) 

 Testzeit ab Ende Januar 2017; Freigabe der NF-POen bis Ende Februar 2017 (Fachbereiche) 



Im Juli 2014 wurden beim MOD-Treffen folgende Kommunikationsprozesse diskutiert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und ein erster Prozess-Entwurf erstellt: 
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Änderungen in der Lehre         1/5 
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Systemakkreditierung 



Aktuelle Informationen zum Stand der Systemakkreditierung: 
 
Im November 2014 hat sich die TU Darmstadt dazu entschieden, ihr integriertes 
Qualitätsmanagement von einer externen Akkreditierungsagentur im Rahmen einer 
Systemakkreditierung zertifizieren zu lassen. 
 
Ende 2016 fand die zweite Vor-Ort-Begehung im Rahmen der Systemakkreditierung durch die 
externen Gutachterinnen und Gutachter statt. Sie endete mit einem ersten vorläufigen Feedback 
der Gutachterinnen und Gutachter, das insgesamt sehr positiv ausfiel und eine Würdigung der 
etablierten Prozesse und des Engagements aller Beteiligten beinhaltete. Die Gutachterinnen und 
Gutachter werden nun ihre Beschlussempfehlung in einem Bericht zusammenfassen. Die 
Entscheidung über die Systemakkreditierung wird voraussichtlich im Frühjahr 2017 getroffen. 
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Änderungen in der Lehre 
Systemakkreditierung                    3/5 
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Änderungen in der Lehre 
Wer entscheidet?                         4/5 

Quelle: Dez IID 

Änderungs-
beispiele Ebene 

Modulname 
(gravierend) 1 

Anzahl CP 1 - 2 

Anzahl Kurs-
bausteine 1 

Anzahl 
Prüfungen 2 

Bewertungs
-system 2 

Leistungs-
kategorie  2  

Gewicht im 
Modul 1 - 2 



Die Ebenen 0 – 3  zeigen die notwendigen Gremiengänge auf. 
 
Fragen aus Sicht der Modellierung: 

 Bis zu welcher Ebene darf ein Modul versioniert werden? 
 Ab welcher Ebene muss ein neues Modul angelegt werden?  
 Wer informiert wen wann bei Änderungen? 
 Wie lange muss ein „altes“ Modul aufrecht erhalten bleiben? 
 mögliche Konsequenzen in der Modellierung 

 etc. 
 

Nächste Schritte im Dez. II: 
Vervollständigen der Liste „Mögliche Änderungen der Ordnung eines Studiengangs“  
 

Ziel aus Sicht der Modellierung: 
 Klärung der Fragen für das „Tagesgeschäft“ 
 Modellierungsprozesse anpassen 
 Freigabe der aktualisierten Modellierungsprozesse  
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Änderungen in der Lehre 
Fragen aus der Modellierung          5/5 



Neuerung: Trennung der Angaben bezüglich GPA-Berechnung und Statusberechnung 
Regeln-Karte / „Credits einbringen“ alt:  
 
 
Regeln-Karte / „Credits anrechnen“ neu: 
 
 
GPA-Berechnung:  
Minimum: Wird an TU Darmstadt als „Infofeld“ genutzt! 
(DL Handbuch: Angaben für die Anzahl der CP, die mindestens in die  
Gesamt-Notenberechnung einfließen sollen.)  

Maximum: Angaben für die Anzahl der CP, die 
maximal in die Gesamt-Notenberechnung einfließen  
dürfen (cut Credit).  
Statusberechnung:  
Angabe der Regel, die den Status eines Bereichs auf  
„pass“ setzt. 
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CampusNet Release-Wechsel 
CN 2016 R2 SP1 Classic (08.11.2016)    1/6 



Grauer Bereich 
neben PO-Baum 
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CampusNet Release-Wechsel 
CN 2016 R2 SP1 Classic (08.11.2016)    2/6 

Deutscher Web-Leistungsspiegel 

Englischer Web-Leistungsspiegel 

Anmerkung:  
Englischer Text ist korrekt; 
Deutsche Textanpassung 
wurde bei den DL bereits 
angefordert! 

Der Eintrag „Minimum“ ist ‘rechentechnisch‘ 
(GPA) überflüssig, informiert aber den 
Studierenden im Web-Leistungsspiegel, über 
die einzubringenden Credits. 

Der Wert „Minimum für Bestehen“ wäre 
unseres Erachtens sinnvoller im Web-
Leistungsspiegel auszugeben. 



Neuerung: Berechnungsmethode "Angerechnete Credits 2" 
• In die neue Creditsumme "Angerechnete Credits 2" fließen alle Credits ein, die einem 

Studierenden für den Fortschritt seines Studiums angerechnet werden.  
• Pro Prüfungsordnungsknoten gibt es verschiedene Einstellungsmöglichkeiten, wie die 

"Angerechneten Credits 2" berechnet werden.  
• Diese Creditsumme ist komplett unabhängig von den Einstellungen zur GPA-Berechnung und 

wird immer berechnet.  
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CampusNet Release-Wechsel 
CN 2016 R2 SP1 Classic (08.11.2016)    3/6 

Regeln-Karte / „Credits anrechnen“ neu: 
 
 
Berechnungsmethode für "Angerechnete Credits 2": 
Automatisch: Die automatisch ermittelte Anzahl Credits für 
den aktuellen Prüfungsordnungsknoten wird an den 
übergeordneten Prüfungsordnungsknoten hochgereicht. 
Sie fließt in die Summe "Angerechnete Credits 2" ein. 
Maximum: Die Anzahl kann auf ein Maximum begrenzt 
werden. 
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CampusNet Release-Wechsel 
CN 2016 R2 SP1 Classic (08.11.2016)    4/6 

Neuerung: Neue Spalte in GPA-Details „Angerechnete Credits 2“ 
 
 
 
Die Summe "Gesamtcredits" (131,0) umfasst alle Credits, die ein Studierender erwirtschaftet hat, 
inklusive z.B. der Zusätzlichen Leistungen (Status). 
Die Summe „Anger. Credits" (80,0) umfasst alle Credits, die in den Gesamt-GPA einfließen. 
(Leistungen vom Typ Standard) 
Die Summe „Anger. Credits 2“ (120,0) umfasst alle Credits, die einem Studierenden für den 
Fortschritt seines Studiums angerechnet werden. 
Anmerkung: Damit die Summe „Anger. Credits 2“ genau 120 CP bzw. 180 CP erreicht, müssten in 
den laufenden POen Änderungen an der Modellierung vorgenommen werden. 
Idee: Bei neuen POen anstelle der „Gesamtcredits“ die „Angerechneten Credits 2“ auf den 

Dokumenten auszugeben. 
 Technisch wäre zu klären: Wie kann bei der Dokumentenerstellung zwischen diesen 

beiden Varianten unterschieden werden? 
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CampusNet Release-Wechsel 
CN 2016 R2 SP1 Classic (08.11.2016)    5/6 

Änderungen in der Modellierung:  Exportieren der GPA Details ist nun möglich 

Export-Datei als Excel-Sheet 
 
Mögliche Alternative zu 
Report SP019 



Report SP019_LeistungenStudierender wurde vollständig überarbeitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  *) CP StF = Studienfortschritt 
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CampusNet Release-Wechsel 
CN 2016 R2 SP1 Classic (08.11.2016)    6/6 

*) 

         

*) 
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Anfrage aus FB 
Modulhandbuch 

Laut Beschluss des Senatsausschuss Lehre sollen im Modulhandbuch Prüfungen mit der 
Prüfungsart (fakultativ oder Sonderform) näher spezifiziert werden. 
 
Frage: In welches Modulhandbuch-Feld soll die nähere Spezifikation geschrieben werden? 
Beispiel: 
Eine Studienordnung sieht folgende Prüfung in einem Modul vor: 
Studienleistung: Sonderform (Referat oder Hausarbeit)  
In der Modellierung können die Felder Leistungskategorie (Fachprüfung oder Studienleistung) 
und Prüfungsart (u.a. fakultativ und Sonderform) hinterlegt werden. 
Diese beiden Felder werden im Modulhandbuch im Feld 5 „Prüfungsform“ ausgewiesen 
(Standardkategorie, Prüfungsart, ...) 
Beispiel Modulhandbuch: 
• Modulprüfung (Studienleistung, Sonderform, Dauer: 0 Min, Standard BWS)  

VPL ruft im April/Mai einen Arbeitskreis zusammen, der u.a. über die Prüfungsart „fakultativ“ 
mit den Fachbereichen, Lehrenden und Studierenden diskutiert. 

 Von den Ergebnissen hängt das weitere Vorgehen ab. 
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Fresh-up  
Inaktives Modul 

Inaktive Module dürfen aus einem PO-Baum nicht gelöscht werden, da Anmeldungskontexte 
verloren gehen. 
Da die inaktiven Module den Studierenden nicht mehr angeboten werden, können  
sie - der besseren Lesbarkeit wegen - in einer PO gekennzeichnet werden.  
Zur Kennzeichnung der Inaktivität eines Moduls wird der Modulname im PO-Baum mit dem 
Symbol # gekennzeichnet. 
 
Beispiel: 
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Fresh-up  
Nicht sichtbarer Katalog 

An einem Kursbereich (Katalog), der für die Studierenden nicht mehr sichtbar sein soll, wird auf 
der Stammdaten-Karte das Häkchen „Bereich überspringen“ gesetzt. Der Katalog ist für die 
Studierenden nicht mehr sichtbar. Zusätzlich wird im PO-Baum dieser Kursbereich mit dem 
Symbol # gekennzeichnet. 
 
Beispiel: 
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Fresh-up  
Nicht sichtbarer Bereich 

An einem Bereich / Wahlbereich, der für die Studierenden nicht mehr sichtbar sein soll, wird auf 
der Stammdaten-Karte das Häkchen „Bereich überspringen“ gesetzt. Der Bereich wird im Web für 
die Studierenden nicht mehr angezeigt. Zusätzlich wird im PO-Baum dieser Bereich mit dem 
Symbol # gekennzeichnet. 
 
Beispiel: 
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MOD-Informationen im Web 



 

 
? 
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Verschiedenes 



 
 

Nächster Termin: 30.05.2017 

Themenwünsche bitte an: tucan@tu-darmstadt.de 

 
 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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